[image: image2.png]ALPEN-ADRIA
UNIVERSITAT




[image: image3.png]@learnin

elearning.aau. at



[image: image4.png]


[image: image5.jpg]


 In der Fahrschule
	1. Lesen Sie die Übungstabelle gut durch.
2. 

 Hören Sie die Szene.
3. Kreuzen Sie in den gelben Kästchen an, ob die Angaben richtig oder falsch sind.
4. Wenn Sie etwas nicht verstanden haben, hören Sie die Szene noch einmal 

    und tragen die fehlenden Angaben ein.
5. Wiederholen Sie das, bis Sie alles vollständig eingetragen haben.
6. Vergleichen Sie Ihre Einträge mit der Lösung.
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R = richtig
 F = falsch
	R
	F

	1
	Die Reporterin fährt bei der ersten Fahrstunde mit.


	
	

	2
	Hanna ist noch nicht 18 Jahre alt.


	
	

	3
	Alle, die im Auto sitzen, sind angeschnallt.


	
	

	4
	Hanna macht den Theoriekurs nach den Fahrstunden.


	
	

	5
	Viele Fahrschüler machen den Theorie-Schnellkurs im Sommer.


	
	

	6
	Die Ausbildung dauert insgesamt  sechs Wochen.


	
	

	7
	Hanna kann die Prüfung jetzt noch nicht machen.


	
	


	Lösung:
1
2
3
4
5
6
7
F
R
R
F
F
F
R
Moderator: Sie sind im Moment nicht zu übersehen. Die vielen Fahrschulautos bei uns in Wien oder L17 Zeichen hinten in den Heckscheiben drinnen. Bei uns in der Stadt werden die Ferien zum Lernen genützt für den Führerschein und Radio Wien-Reporterin Julia Korpolei-Pfeiffer ist heute mutig, fährt heute mit und zwar bei der zweiten Fahr​stunde einer jungen Dame. Ihr seid, Julia, am Karlsplatz, nicht gerade eine verkehrsberuhigte Zone. Seid ihr schon losgefahren? Wie ist es?

Reporterin:   … dann schnall dich an …

Fahrlehrer:  Noch sind wir nicht gestartet. Also Fahrleh​rerin Uschitza-Peitsch und die Hanna, 16-jährige Fahrschülerin, und ich sitzen immer noch im Fahrschulauto. Jetzt gerade werden die Außen​spiegel eingestellt, damit die Hanna alles perfekt sieht.

Hanna: Dann können wir starten.

Reporterin: Also der Zündschlüssel ist schon mal umge​dreht worden. Das fühlt sich schon mal ganz gut an, oder?

Hanna:  Ja, jetzt schon.

Reporterin:   Okay, angeschnallt ist jeder hier herinnen. Die Sitze sind eingestellt, die Spiegel sind eingestellt, jetzt geht’s dann eigentlich gleich los. Es ist die zweite Fahrstunde, aber Theorie hast du schon ein bisschen hinter dir, oder?

Hanna: Ja, genau. Den Theoriekurs habe ich schon gemacht letztes Wochenende.

Reporterin:  Das heißt, wenn ich jetzt mit 50km/h fahren würde, wie lang ist dann mein Bremsweg?

Hanna: 25m.

Reporterin:  Das kam ja wie aus der Pistole geschossen. Zufrieden?

Hanna: Ja, sehr zufrieden.

Reporterin:  Wie ist denn das mit diesen Sommerkursen, also da muss man ja in kurzer Zeit ziemlich viel Wissen sich aneignen, ja. Tun sich die Schüle​rinnen und Schüler da leichter oder schwerer zu den – sag ich mal – normalen Kursen, die das ganze Jahr über dauern oder längere Zeit dauern?

Hanna: Am Tag hat man vier Stunden und na ja, viele machen diesen Schnellkurs, dass sie auch natürlich auch was vom Sommer haben möchten. Von dem her nehm ich an, ist es angenehmer zum Lernen vielleicht. Anstrengender, an einem Tag alles zu verarbeiten, aber wenn man danach nach Hause kommt und sich das Ganze noch mal anschaut, dann geht das ganz schön locker.

Reporterin:  Und du hast auch das Gefühl, dass du noch was von den Ferien dann hast?

Hanna: Ja schon, ich habe jetzt noch sechs Wochen, also sieben Wochen.

Reporterin:  Das heißt, du planst auch schon, wirklich in den Ferien dann noch mit dem Auto zu fahren?

Hanna: Ja, also ich versuche eben noch so viel wie möglich dann zu fahren, damit ich dann gut in der Übung bin.

Reporterin:  Wann ist die Prüfung?

Hanna: Die Prüfung mache ich dann erst später, weil ich eben noch 16 bin.

/ Wie sich die Hanna wirklich anstellt mit dem Fahren in der zweiten Fahrstunde, das schaue ich mir an. Ich bleibe da jetzt sitzen.

/ Gut.

/ Ja, ich würde sagen, auf geht’s und ich melde mich dann wieder, wie es nach 100 Minuten Fahrstunde ausschaut. Dankeschön und toi toi toi!

/ Danke.
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